
 

 

Ausgabe  

März 2018 

Inhalt: 

POLEN -  FREIE JAGDEN 2018 

TSCHECHIEN 

MESSE- NACHLESE SCHOTTLAND 

ESTLAND - BRAUNBÄR  

SERBIEN - TAUBEN, WACHTELN und 

BEGLEITETE JAGDREISEN 2018 

VORSCHAU & KURZMELDUNGEN 

Liebe Jäger von Schrum Jagdreisen, 

der dieses Jahr besonders lange Winter scheint sich nun endgültig zu verabschieden, der Frühling hält Einzug 

und in wenigen Tagen beginnt das Jagdjahr 2018/19. Wir alle sind gespannt, was uns das kommende Jagdjahr 

bringen wird. Viele von Ihnen haben bereits „Ihre“ Bockjagden in Ungarn, Polen oder Großbritannien gebucht 

und sind schon gedanklich auf großer Fahrt.  

In Polen haben einige unserer bewährten Staatsreviere noch zur Blattzeit, Rothirschbrunft, bzw. Muffelbrunft 

Plätze frei. Schalen- und Flugwildjagden in Tschechien, Bären- und Elchjagen in Estland, Wachtel-

Taubenjagden in Serbien, ein neues Estate in Schottland und unsere begleiteten Reisen wollen wir Ihnen als  

Anregung für die Planung Ihrer nächsten Jagdreise vorstellen. 

Zunächst wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein schönes Osterfest, viel Spaß und die ein oder andere An-

regung bei der Lektüre des Waidblatts! 

Waidmannsheil und stets guten Anblick in nah und fern wünscht Ihnen  

Ihr Schrum Jagdreiseteam 



 

 

Hier noch freie Termine und Reviere in Polen zur 

Bockjagd  
Of. Sarbia / PILA    

bis 14.05. / ab 26.05.2018 

 

Oberförstereien bei POZNAN  

ab 15.05. / ab 25.05.2018 
 

Rothirschbrunft  
Of. Borki        Borker Heide 

Of. Szczebra Augstowsker Heide 

Jagd nach Preisliste 
6 Tage, 5 Ü/VP im DZ, 5 Tage Jagd 1:1, Lizenzen 

Preis/Jäger ab € 845 zzgl. Extras und Erlegungen 

 

Of. Sarbia / PILA 
 
Jagd nach Preisliste 
6 Tage, 5 Ü/VP im DZ, 5 Tage Jagd 1:1, Lizenzen  

Preis/Jäger ab € 895 zzgl. Extras und Erlegungen 

 

Oberförstereien bei POZNAN ab 15.09.2018 

 
Jagd nach Preisliste 
6 Tage, 5 Ü/VP im DZ, 5 Tage Jagd 1:1, Lizenzen  

Preis/Jäger ab € 920 zzgl. Extras und Erlegungen 

 

Mufflonjagd  
Oberförstereien im Eulengebirge 
 
Jagd nach Preisliste 
6 Tage, 5 Ü/VP im DZ, 5 Tage Jagd 1:1, Lizenzen 

Preis/Jäger  ab € 925 zzgl. Extras und Erlegungen 
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ist eines der beliebtesten Jagdländer in Europa. Die grenznahen Reviere des Böhmerwaldes und Erzgebirges 
sind mit dem PKW schnell zu erreichen und haben häufig eine lange Tradition. Wildreichtum und erschwingliche 
Trophäengebühren entfalten seit langem eine große Anziehungskraft 
auf westliche Jagdgäste. Dabei ist natürlich die herzliche Gastfreund-
schaft der Tschechen ein besonderer Anreiz, der schon viele Gäste zu 
Freunden werden ließ. Unser Revier liegt etwa 35 km östlich von Klato-
vy und 40 km südlich von Pilzen mitten im Böhmerwald. Die bejagbare 
Fläche beträgt 20.000 ha, von denen ca. 10 Hektar Teiche und Bäche 
sind. Das Waldbild besteht zu 60 % aus Laub- und 40 % aus Nadel-
wald. Im Revier stehen ca. 150 Hochsitze zur Verfügung.  
Eine besondere Sehenswürdigkeit im Revier ist die Ruine einer ehema-
ligen Burg des Fürsten Kákov. 
 
Muffel-, Rot-, Dam-,  Rehwild und Schwarzwild ziehen hier ihre Fähr-
ten. Besonders Muffelwidder sind in allen Medaillenklassen vertreten.  

Besonders zu erwähnen sind die Drück- und Flugwildjagden in den Mo-
naten November - Januar. Diese Jagden lassen sich ideal kombinieren. 
Bei den Drückjagden kann gewählt werden zwischen: 
„mit Trophäenträger“ oder „ohne Trophäenträger“ (Rot-, Sikahirsch, 
Muffelwidder). 
 
Die Jagdgäste werden im Jagdhaus untergebracht. Es verfügt über vier 
Doppelzimmer, die mit Dusche, WC und Satelliten-Fernseher ausge-
stattet sind. Die Unterkunft liegt wunderschön mitten im Revier. Außer-
dem steht für größere Gruppen eine gemütliche Pension mit sehr gu-
tem Standard in unmittelbarer Nähe des Reviers zur Verfügung. 

Die Jagden auf Hochwild können als Pauschaljagd, mit einem Ab-
schuss inklusive, oder als Preislistenjagd gebucht werden. 

 

Beispiel: Jagd nach Preisliste 

5 Ü/VP im DZ, 4 Tage Jagd 1:1 
Jagdlizenz, Geländewagen im Revier 

Preis/Jäger       ab € 950 
zzgl. Extras und Erlegungen 

Ausgabe  

März 2018 



 

 

JAGD & HUND NACHLESE   
 

 

 

 

Im Norden Schottlands hat unser langjähriger Partner in einem der besten Rotwild-

Estates Schottlands einmalige Jagdgelegenheiten dazu bekommen. 

Wir können eine auf diesem herrlichen Estate ausgezeichnete Jagd auf Rothirsche anbie-
ten. Das Estate hat den bezaubernden Charme eines typischen Highland Estate, umfasst 
8.000 ha und ist seit 1922 in Familienbesitz. Es liegt im Norden Schottlands, etwa 120 km 
Autofahrt nördlich vom Flughafen Inverness entfernt. Das Estate zählt in eingeweihten Jägerkreisen aufgrund 
seiner ausgezeichneten Wildbestände zu den besten Rotwild-Jagdgebieten in ganz Schottland. Als „Flow-
Country“ bezeichnet, zeichnet sich das Estate durch typische Hochmoor- und Heideflächen mit vielen sanften 
Hügeln und kleinen Tälern, den sogenannten „Glens“, aus.  

Die Unterkunft während des Jagdaufenthaltes ist in der „Struan Lodge“. Nur sechs Meilen vom Küstenort Bora 
entfernt, liegt diese Jagdlodge inmitten des Jagdreviers „Gordonbush“, an einem sanften Hang in einem male-
rischen Tal mit weiter Aussicht auf den „Loch Brora“.  

 

Arrangement Hirschjagd 

7 Tage Aufenthalt 

6 Ü/VP im DZ  

5 Jagdtage 2:1  

2 Hirsche ohne Trophäenlimit 

Jagdfahrten im Revier 

 

pro Jäger ab  

GBP 2.900 

zzgl. Extras und weitere Erlegungen 
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Bei den Braunbären ist der Bestand stabil, und die Jahrzehnte lange 

professionelle Bestandspflege werden dafür sorgen, dass auch in 

Zukunft die Jagd auf Braunbär möglich sein wird. Die Braunbärjagd 

in Estland hat eine sehr lange Tradition. Sie wird vornehmlich als 

Ansitzjagd an angelegten Haferfeldern oder Luderplätzen mit Jagd-

führung 1:1 durchgeführt. Starke männliche Bären erreichen Gewich-

te von über 200 kg, gelegentlich sogar an die 300 kg. Ausnahmen 

kommen immer wieder vor. Die Jagdzeit beginnt am 1. August und 

währt bis Ende Oktober. Gejagt werden alle Bären außer führende 

Stücke. Die beste Zeit ist Mitte bis Ende August.  

 

Arrangement Braunbär 

Termin: 21. - 26.08.2018 

6 Tage 5 Ü/VP im DZ 

Jagdorganisation und -führung 1:1 

Jagdlizenz, Jagdfahrten im Revier 

Feldpräparation der Trophäe 

Jagdfahrten im Revier 

 

pro Jäger ab  

ab EUR 1.975 

zzgl. Extras und Erlegungen 
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Wachteln - Tauben ... 

Seit der Wiedereröffnung Serbiens für ausländische Gastjäger im Jahre 
1993 werden in der Vojvodina hervorragende Jagden mit überdurch-
schnittlichen Jagderfolgen durchgeführt. Die Reviere liegen in der Grö-
ßenordnung von 15.000 bis 20.000 ha. 
Speziell die Jagden am frühen Morgen auf Wachteln, und am Nachmittag 
an Sonnenblumenfeldern auf Tauben mit dem eigenen Hund oder den 
Hunden der Jagdführer, lassen bei passionierten Flintenjägern sehnlichst 
erwünschte Jagdträume wahr werden. 
 
Die Vojvodina ist für jene Jagdgäste ideal geeignet, die vor allem starke 

Böcke zu überaus günstigen Preisen suchen. Die durchschnittliche Trophäenstärke bei den Rehböcken liegt bei 

300 - 400 g, wobei sehr gute Chancen bestehen Böcke über 500 g zu erlegen. Im Jahr 2006 wurde der Rekord 

mit 793 g Brutto und 174,62 CIC Punkten erlegt.  

Arrangement Wachtel & Tauben 

Gruppe ab 4 Jäger, 4 Ü/VP im DZ , 3 Jagdtage 2:1 

60 Wachteln oder Tauben pro Jäger 

 

pro Jäger ab € 900 

Arrangement Bock 

7 Tage, 6 Ü/VP im DZ, 5 Tage Jagd 1:1, Lizenzen  

alle Jagdfahrten 

Exportpapiere, Veterinär, Dolmetscher 

pro Jäger ab € 1.640 

alle Arrangements zzgl. Extras und (zusätzliche) Erlegungen 
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Begleitete Jagdreisen 2018 
 

Viele unserer Jäger haben nach Gruppenreisen mit Reiseleitung nachgefragt, daher bieten wir Ihnen auch für 
die Saison 2018/19 wieder „Begleitete Jagdreisen“ an. 

Unter dem Motto:  unbeschwert jagen, neue Kontakte knüpfen und unbekannte Reviere kennen lernen, 
 
haben wir in Zusammenarbeit mit unseren Partnern in 
 

Polen, Tschechien, Estland, Russland, Schottland, Südafrika  

spezielle Arrangements für Sie erstellt. In unserem aktuellen Jagdreisekatalog 2018/19 finden Sie viele Infor-
mationendazu auf den Seiten 26 - 27 . 

 

Kahlwildjagd SCHOTTLANDKahlwildjagd SCHOTTLAND  

02. 02. ––  06.12.1806.12.18  

ab 6 Jäger 4 Ü/VP im DZ 3 Tage Jagd 2:1 

Alle Erlegungen an Kahlwild 

Transfer Airport h/z, Jagdfahrten im Revier 

pro Jäger ab GBP 1.850 

Kombi Jagd & Safari SÜDAFRIKA 9 TageKombi Jagd & Safari SÜDAFRIKA 9 Tage  

ab 8 Jäger, nicht jagende Begleitungen 

Flug HH – Johannesburg h/z 

6 Ü/VP im DZ *****Safari Lodge 4 Tage Jagd 1:1 

Transfer Airport h/z, Jagdfahrten im Revier 

Stadtrundfahrt Pretoria, diverse Safariprogramme 

pro Person ab € 2.110 

Bitte beachten Sie, dass die An- und Abreise teilweise nicht im Preis enthalten ist.  

Fordern Sie immer ein detailliertes Angebot an! 
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FREIE JAGDEN & TERMINE 2018 

BEGLEITETE JAGDREISEN 2018 

... 

 

Niedersachsen: Landkreis entsorgt Schlachtreste 
kostenlos                             WuH 04.03.2018  
Ab dem 7. März bietet der Landkreis Vechta die kostenlose 
Entsorgung von Überresten an, die bei der Zerlegung von 
Schwarzwild anfallen. Damit will er verhindern, dass die 
Afrikanische Schweinepest über solche Reste aus Ost-
deutschland oder Osteuropa und deren unkontrollierte Ent-
sorgung außerhalb der Tierkörperbeseitigungsanstalten 
eingeschleppt wird.  

 
 
Schleswig-Holstein: Befriedung durch Verbände 
abgeschafft                            WuH 03.03.2018 
Im Zuge der Haushaltsberatung am 21. Februar ist durch 
die Stimmen der Regierungskoalition aus CDU, FDP und 
Grünen im schleswig-holsteinischen Landtag entschieden 
worden, die Befriedung von Flächen aus ethisch-
moralischen Gründen für juristische Personen zu streichen.  

 
 
 
NRW: BLEIHALTIGE BÜCHSENMUNITION WEI-
TERHIN GEDULDET              DJZ 19.03.2018 
Mit heutigem Erlass hat das NRW-Umweltministerium die 
Kreise und kreisfreien Städte angewiesen, die Verwendung 
bleihaltiger Geschosse in Kleinkaliberpatronen (5,6 mm) 
auch nach dem 1. April 2018 nicht als Ordnungswidrigkeit 
zu verfolgen. Das Umweltministerium begründet die Wei-
sung damit, dass entsprechende bleifreie Geschosse in 
Kleinkaliberpatronen bislang nur unzureichend am Markt 
verfügbar sind, Kleinkaliberpatronen aber dringend benötigt 
werden, um beispielsweise gestreifte Frischlinge und Jung-
füchse mit optimaler Munition zu erlegen. Der Landesjagd-
verband NRW hatte bereits vor der Verabschiedung des rot
-grünen Landesjagdgesetzes im Jahr 2015 auf diesen Ge-
setzesmangel hingewiesen und statt eines kategorischen 
Bleiverbotes eine sinnvolle und praxisgerechte Bleiminimie-
rung gefordert. 
 
 

 
HESSEN: TREIBJAGDEN IM MAI? 
In einem Fernsehbericht vom 19. März 2018 beklagt Hes-
sen Forst im Forstbetrieb Frankenberg eine jährliche Be-
schädigung der Fichten in Höhe von 3 %, so der Landes-
jagdverband Hessen in einer Pressemitteilung von Mitt-
woch (21. März). So soll es nach dem Bericht des HR be-
reits ab Mai wieder „große Treibjagden“ geben, „damit sich 
der Wald langsam erholen und gesund nachwachsen 
kann.“ Der LJV appelliert an Hessen Forst, kein schwange-
res Wild zu bejagen. 

 

 
Niedersachsen: Acht Wölfe in elf Wochen  
WuH 17.03.2018 
Acht Wölfe wurden insgesamt in diesem Jahr bereits auf 
Niedersachsens Straßen überfahren. Das jüngste Opfer 
war am 16. März eine vorjährige Fähe auf der Landstraße 
412 zwischen Burgdorf und Immensen in der Region Han-
nover. Das teilte der Niedersächsische Landesbetrieb für 
Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz mit. Davor war 
es am 15. und am 17. Februar im Bereich der Autobahn 7 
zu tödlichen Unfällen mit Wölfen gekommen. Die jungen 
Grauhunde des Vorjahres erschließen derzeit neue Revie-
re und wandern ab. Mit den vermehrten Bewegungen 
steigt offensichtlich auch die Unfallgefahr. 

 

 
Niedersachsen: 15 Wolfsrudel bestätigt 
Im niedersächsischen Landkreis Celle konnte bei Walle 
anhand genetischer Untersuchungsergebnisse ein neues 
Wolfsrudel bestätigt werden. Laut der Landesjägerschaft 
Niedersachsen (LJN), die vom Umweltministerium mit 
dem Wolfsmonitoring im Land beauftragt ist, gibt es damit 
aktuell 15 Rudel in Niedersachsen.                                   
WuH 20.03.2018 

 
 
 
Namibia: Pflichtseminar in Jagdethik für Berufs-
jäger                           JWW 22.03.2018 
Alle Berufsjäger Namibias müssen einen Kurs zum Thema 
„Ethische Jagdausübung“ absolvieren, bevor sie ihre Li-
zenzen erneuern können. Das gab das Umweltministerium 
des Landes bekannt. „Der internationale Druck, dem die 
Jagdindustrie heute ausgesetzt ist, könnte eines Tages 
den ganzen Sektor zerstören, falls nicht ethische Stan-
dards auf höchstem Niveau Beachtung finden“ hieß es im 
Schreiben des Ministeriums, das von Staatssekretär M. 
Lindeque unterzeichnet war. 


